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Das Vote Kreuz.

Zm Spital wurden die Perletzten registriert, gelabt
und wit Dreiecktuchverbäuden versetzen, auf Ztrahbettcn
i Zücke mit Stroh gcstopsti gelagert und gedeckt,

Ctzej der Dransportnbteilung Herr Gpninasiallehrer

Merz: der Spitalabteilnng Pjr, Entart, Präsident
der Sektion Wpnigen,

llni l> lltzr kannten die ersten Verwundeten gebargen

werden, in» -!"/, Nlir waren sie gelagert und die Per
bände van Herrn > >r, Eiangnillet nntersncht, um 4 Uhr
wurden einzelne ans die Wagen verladen. Um 4 s-, Utzr

ivar die llebitng beendet, um 7> Utzr alles abgerüstet.

Einige Ptzajen, >vie das Schlehen, das „Umbetten"
n, s, w,, ivnrdeir ivicderhvlt,

Die Kritik sand nnsctzlietzend in der Wirtschaft

„Sommerhaus" statt, ivv man tioch einige Minuten
Nützlich beisammen war, Herr kür, Eiauguillet fand

Verschiedenem ausznsetzen, Zin allgemeinen tzntzen ihn
die Zmprovisationen recht befriedigt, auch der Trans

part ging prampt, nur allzu rasch und deshalb zu

wenig sargfältig van statten, Zni Avtspital herrichte

zn ivenig Ordnung, Plan mutz die Venvundeten safari
bei Vnknnst zunächst provisarisctz unterbriiigen, sie

dann, se nach der Schwere der Mlle in aller Putze

definitiv einreihen und besvrgen, saust gibt's ein Durch
einander. Die Verbände wnrden im allgemeinen richtig

angelegt. Die Uebung hat sich dank denn Entgegen-
kämmen des Mutsbesitzers van Mrnsenscheureu und dein

guten Willen aller zu einer sehr lehrreichen gestaltet

und wenn auch vieles nicht war, wie es sein fällte,
sa haben alle dach viel gelernt und dazu sind wir ja

fchlieglictz znsammengekammen, kl, dk.

Der Somoriterorrkond Schwanden <> tarnst
veranstaltete unter der sehr bewährten Leitung von

Herrn IN, nraei, Wüthrich vom 27, Oktober 23. De

zember den 7. Samaritertürs, der van Ski Aèitgliedern,
l7> Herren und l l Damen, besucht war. Damit ver
band sich ein WiederhalnngSknrs, au dem sich 7 Herren
und lti Damen beteiligten. Als Hülfslehrer wnrden

Zrl, Verta Hng, Krankenschivester, und Herr E, Kägi

geivcuuien. An deni Eramen, das am SU, Dezember

stattgefunden, war als Erperte Herr IN, incal, van
Tjcharner, ttzlarus, anwesend, der sich über die

Leistungen sehr befriedigend aussprach.

Wir wünschen den neuen Mitgliedern viel Mlück

und treues Zusammenhalten, Dem Knrsleiter, Herrn
t>v. inaci, Wüthrich, und den Hülssletzrern sei für
ihr freundliches Entgegenkommen an dieser Stelle
nachmals der herzlichste Dank ausgesprochen, I>, ll,

Schwrizerilcher Militär-Sonitäts-Sevrin,
Sektion Salrl. Zn diesein Zahre ist ein Viertel
jahrhnndert vergangen, seitdem die Sektion Vasel des

schweizerischen Mililärsanitätsvereins gegründet ivnrde,

Zur Zeier des Ereignisses und in Verbindung mit der

Dclegicrtenversauimlnng des sctziveizerischen Militär
sanitätsvereitiS soll in Vasel am IS, und ll!, Mai lvvt!
ein festlicher Dag abgehalten werden, dessen Programm
n, s, iv, demnächst zur Veräffeittliclntng gelangt.

Zur Organisation der Znbiläumsscier haben sich

am I7>, Januar folgende .Komitees gebildet)

ScstprliliîMlt: Oberstlt, I>r, Karl V o h u »,

Vizepräsident) Eduard Zimmer manu,
I, Sekretär) U I r. L a b h a r d, II, S e k r e > ä r

Zerd, Ventert,
Oinaiülnniiitcc) Präsident) Aìafvr INsPaulvou der

Miihll. Vizepräsident) Jacques ««antjchi.
Untcrhaltiniqgltcnnitcc) Präsident) Hptnc, 14), Ernst

R leb erg a l l, V izep räsident O Siv i n V en d e r,

Cniphtinqsltcniiitck) Präsident) Hptm, IN, Hans
K archer, Vizepräsient) Vcnth, Dürr,

chmu'ticrlnunitcc) Präsident) Viasvr Itis Scheit»,
P i ,z e p r äs i d e nl Z e a n V e l s e r,

Ansltkllmntslnnnitcc : Präsident) Hptm, I >is D h e v d o r

Eck lin, Vizepräiideitt) Ernst Ül in sie in,
Urclîlnnnitcc) Präsident) Haupnn, I>), )>, einhold

G ii n t h e r, V i z e » räs i d e nt S an> n el S ch afsnr r.

wirtichäünuiiitcc: Präsident) Zvhann lüiirtler,
Vizepräsident) Ed. Dnthaler,
Die verschiedenen Komitees haben ihre Wirksamkeit

mit dem ltl, Zannar begonnen.

tìn à voiltciià 6or Iloejgversìne vom Koten kreui.

Zlni ZU, Esezenräer I!><>,'> sind die äälichen
Zal>resl'erielftssvrinnlare an die Präsidenten
der Pol Urenz chweigvereine versendet lvvrden,
Wir erlanäen uns, ailed an dieser Ztelle daran
zn erinnern, dag die Zformnlare bis spiltrstciis
Elldr Ftlit'liar vollständig ausgefällt in den

Winden des Unterzeichneten sein müssen.

Wir mächten deslsald die Pereinsvvrstände
häslichst nnd dringend ersuchen, siir eine recht

.zeitige nnd korrekte Einsendung der Pereins
berichte besorgt sein zn wollen,

Bern, Zl>, Zannar llätli,
vl'»lmssc!:relltriiil iies à'iizi's.
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